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Wie Bewegung in unserer Stadt
entsteht 
Ziele der Bürgerstiftung Osnabrück

Die Bürgerstiftung Osnabrück, gegründet am 18.12.2000, ermöglicht
es einer größeren Zahl von Bürgerinnen und Bürgern, aber auch
Osnabrücker Unternehmen (Corporate Citizens), als Ideengeber oder
Unterstützer ihren Beitrag zum Wohl der Stadt zu leisten. Als Einrich-
tung von Bürgern für Bürger arbeitet die Stiftung gemeinnützig,
unabhängig, überkonfessionell und überparteilich. 

Vielfalt bewegt unsere Stadt.

Unter ihrem Dach können sich soziale und gemeinnützige Projekte ent-
wickeln und entfalten, die sonst kaum Förderung erhalten. Dabei geht
es der Bürgerstiftung Osnabrück nicht allein darum, nur Gelder zu 
„verteilen". Vielmehr versteht sich die Stiftung als Förderer, Motivator,
Vermittler und Koordinator für Menschen und Unternehmen, die sich
für ihre Stadt engagieren wollen. Hier finden sie offene Ohren für ihre
Vorhaben und konkrete Unterstützung, auch organisatorischer Art. Das
Förderspektrum umfasst die Bereiche Bildung und Erziehung, Kunst
und Kultur, Gesundheitswesen, Jugendhilfe, mildtätige Zwecke, Völker-
verständigung, interkulturelle Beziehungen, Arten- und Umweltschutz.

Die Satzung der Bürgerstiftung Osnabrück lässt somit ein breites
Spektrum sozialer, ökologischer, kultureller und interkultureller sowie
bildungs- und erziehungsbezogener Aktivitäten zu. In diesem Rahmen
setzt die Stiftung in ihrer konkreten Arbeit Schwerpunkte bei der
Förderung von Jugendlichen, fungiert als Brücke zwischen den
Generationen und kümmert sich um die Belange älterer Menschen.

Wirtschaftsförderung 
Osnabrück GmbH

Bildnachweis: Hermann Pentermann
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Aufgrund des großen Erfolges des ersten Unternehmens-Aktions-
tages wird die Bürgerstiftung das Projekt HANDSCHLAG auch 2011
fortsetzen, um die Zusammenarbeit zwischen hiesigen Unternehmen
und Bildungs- und Sozialeinrichtungen zu initiieren und intensivie-
ren. Der Schwerpunkt liegt diesmal bei Kindern und Jugendlichen in
benachteiligten Lebenslagen insbesondere von sozialen Projekten für
Migrantenkinder und ihren Familien. 

Zur Vorbereitung für den „Unternehmens-Aktionstag” am 26. Mai 2011
werden die sozialen Einrichtungen Projekte entwickeln und am 
9. März 2011 auf einer Projektbörse den Unternehmen vorstellen.
Das Unternehmen sucht sich auf der Projektbörse seinen „Partner“
und verabredet mit der sozialen Einrichtung per HANDSCHLAG die
gemeinsame Durchführung des Projektes.

Zum Aktionstag werden die Projekte soweit vorbereitet und abge-
stimmt, dass sie am „Unternehmens-Aktionstag“ zeitgleich bei den
sozialen Einrichtungen fertig gestellt werden können. Dabei sollen
sich die Unternehmen vor allem durch die Freistellung von Mit-
arbeitern engagieren. 

Gemeinsames Erleben weckt gegenseitiges Verständnis und wirkt
nachhaltig in das Unternehmen. 

Nähere Informationen über das Projekt finden Sie unter
www.buergerstiftung-os.de unter Projekte: HANDSCHLAG

Weiterführende Links
www.upj.de
www.bruecken-bauen-online.de 

„Anpacken” - Renovierung von Spielplätzen, Räumlichkeiten etc.

„Begegnungscharakter” - Exkursionen, Theateraufführungen

„Kompetenztransfer" - Lebenshilfe durch Unterweisung und Anleitung

Unternehmens-Aktionstag Projekt – Ideen

Auftaktveranstaltung Hand-
schlag’2010 in der IHK  (v. l.): 
Gerd-Christian Titgemeyer (IHK), 
Birte Loddeke und Stefanie 
Schindhelm (Bürgerstiftung), 
Axel Zumstrull (Theaterverein), 
Peter Kromminga (UPJ), Henning
Eschemann (Paritätische Sozial-
arbeit), Stefan Riecher (Credit 
Suisse), Dr. Alexander Fischer
(Bürgerstiftung).

„Alle gewinnen beim Aktionstag, die gemeinnützigen Organisationen 
und die Menschen, für die sie arbeiten, und die Unternehmen und 
ihre Mitarbeiter. Osnabrück setzt einen Impuls für mehr unternehme-
risches gesellschaftliches Engagement, für eine wachsende Zahl von 
Partnerschaften zwischen Unternehmen und gemeinnützigen Initia-
tiven und damit letztlich für eine lebendige Bürgergesellschaft, in der
Unternehmen selbstverständlich eine aktive Rolle übernehmen.“
Peter Kromminga, Geschäftsführender Vorstand UPJ – Bundesweites 
Netzwerk für Corporate Citizenship und Verantwortliche Unter-
nehmensführung, Berlin

„Die Bürgerstiftung hat mit dem kooperativen Projekt HANDSCHLAG 
2010 einen hervorragenden Akzent gesetzt, das Gemeinwohl in 
Osnabrück zu unterstützen. Soziales Engagement von Unternehmen 
und Betrieben erhöht deren Image, hilft bei der Lösung sozialer 
Probleme und fördert das gegenseitige Verständnis. Zugleich schärft 
die Bürgerstiftung ihr Profil als erfahrene Bewegungs-Instanz in 
unserer Stadt. So gewinnen alle Beteiligten. Viel Erfolg auch bei 
HANDSCHLAG 2011!“
Boris Pistorius, Oberbürgermeister der Stadt Osnabrück

„Aus Überzeugung haben wir am Aktionstag HANDSCHLAG 2010 
teilgenommen. Da unser Geschäftsführer Kai Schaupmann den Kin-
dergarten der Lukasgemeinde vor über 30 Jahren besuchte, hatten 
wir schnell das „richtige“ Projekt gefunden. Bei dem Bau der wetter-
festen Gartenhütte „Grüne Butze“ kamen Mitarbeiter unseres Hauses 
mit dem uns ungewohnten Werkstoff Holz in Berührung – und 

bauten unter Mithilfe der Kinder die Butze. Nach diesem ein-
drucksvollen Erlebnis sind wir gespannt auf die Projekte von
HANDSCHLAG 2011.”
Joh. Wolfgang Fischer GmbH (Sanitär-Heizung-Klima) Osnabrück

„Die Aktionstag HANDSCHLAG 2010 war für alle Teilnehmer ein 
unvergessliches Erlebnis. Er leistete einen Beitrag zur Verbesserung 
des gegenseitigen Verständnisses und förderte die Wahrnehmung 
sozialer Brennpunkte in der Gesellschaft. Wir, der Förderverein der 
Wirtschaftsjunioren Osnabrück e.V., werden diese hervorragende 
Idee weiterhin aktiv unterstützen.“ 
Ralph Bajorath, Vorsitzender des Vorstandes des Fördervereins der 
Wirtschaftsjunioren Osnabrück e.V.

„Das Projekt HANDSCHLAG 2010 war ein voller Erfolg und wirkt 
schon jetzt nachhaltig. Zum Beispiel erhalten benachteiligte, 
schwer vermittelbare Kinder und Jugendliche in Folge des Aktions-
tages die Chance, Praktika in Wirtschaftsunternehmen durchzu-
führen. Damit ist viel erreicht worden: Für die jungen Menschen 
und für die Unternehmen und ihre Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter. Das ‚Wir' gewinnt! Auch 2011 sind wir wieder dabei.“
Günter Sandfort – Stellvertretender Diözesan-Caritasdirektor

Projektbörse  
9. März 2011 
Aktionstag    
26. Mai 2011 




